
















































































































TRD 7020 TA - Triumph Adler 

Init: (vom System <-----

Ein 'Low'.- Impuls auf dieser Leitung (>50 jlS) setzt den Drucker 
zurück. (Reset- Ablauf) 
Alle Software- Einstellungen werden zurückgesetzt, der 
Druckpuffer wird gelöscht und der Drucker führt seine Reset­
Routinen aus. 

Fault: (vom Drucker -----> ) 

Die Leitung wird auf 'Low' gesetzt bei: 

- Papierende 
- Off- Line 
- Gehäuse- Abdeckung offen 
- Fehler. 

Select In: (vom System <----- ) 

Es können nur dann Daten an den Drucker übergeben werden, wenn 
dieses Eingangssignal auf 'Low' liegt. 
Dies kann auch über Mikroschalter angewählt werden. 
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TRD 7020 TA - Triu•ph Adler 

5.2.3 LEITUNGSABSCHLUSSE UND TIMING- DIAGRAMME 

Leitungsabschlüsse: 

Alle Ein- und Ausgänge sind TTL- kompatibel • 

.!!.!._~Drucker: 

Daten 1 - 8 sind mit einem Pul!- Up- Widerstand von 1 k- Ohm 
abgeschlossen. 

Die 'Datastrobe'- Leitung ist mit einem 470 Ohm- Widerstand 
gegen + 5V und einem 33 p- Farad- Kondensator gegen Masse 
abgeschlossen. 

b. Vom Drucker zum System: 

Für die 'Acknowledge·-, 'Busy·-, 'Select·- und 'Papierende'­
Leitungen muß ein Abschluß- Widerstand von 470 Ohm gegen + 5 V 
im System vorgesehen werden. 

c. Steckerbezeichnung: 

36 poliger Stecker wie Amphenol, Nr.: 552742 

Ti•ing der Centronics- Schnittstelle: 

~20 nn_ss I 
Data 1-8 r 

----~ 

Dafasfrobe 

Busy 
~ 110 ns 

Ackncwfedge 

~ 1 ms 
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TRD 7020 TA - Triu•ph Adler 

5.2.. SCHALTEREINSTELLUNGEN DER PARALLELSCHNITTSTELLE: 

Selektion des Druckers 

Schalter: 1 2 

Stellung: 

Der Drucker ist immer selektiert. 

Stellung: ~ A 

zur Schreibwalze f 

A 
B 

Der Drucker ist nicht selektiert. Er 
muß über die 'Select In'- Leitung 
(auf 0) angesprochen werden. 
(Pin 36 auf 'Low· setzen) 

Grundeinsteilungen für Formulartransport 

a. 1/6 oder 1/8 inch Zeilen- Vorschub 

Schalter: 1 

Stellung: D 
8 

Der Zeilenvorschub ist auf dem 
Standard- Wert 1/6 inch (4.23 mm) 
eingestellt. 

~A 
Stellung: U 

zur Schreibwalze f 
A 
B 

Es wird ein Zeilenvorschub von 1/8 
inch (3.175 mm) ausgeführt. 
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TRD 7020 

b. Auto- Carriage- Return 

p c IZ12?fe 

~ [D m 
~ m @] 
[EJ EJ G 

Schalter: 1 2 3 

Stellung: ( 
Der Drucker führt den Wagenrück­
lauf nur bei dem Steuercode CR 
(O.D) aus. 

LF = LF I CR = CR 

c. Auto- Line- Feed 

'GEl [D m 
@J m @] 
S! EJ EJ 

Schalter: 1 

Stellung: 

Zeilenvorschub nach einer Druck­
zeile. 

A 
Stellung: 

TA - Triumph Adler 

zur Schreibwalze f 
A 
8 

Der Drucker führt bei jedem Line­
Feed (O.A) auch einen Wagenrücklauf 
(O.D) aus. 

LF = LF + CR 

4 

Stellung: 
A 

zur Schreibwalze f 
A 
8 

Liegt an PIN 14 (Auto- Feed) der 
Schnittstelle ein 'Low'- Pegel, wird 
das Papier nach einer Druckzeile um 
eine Zeile weitertransportiert. 

< 53 > 



TRD 7020 TA - Triumph Adler 

d. AUTOMATISCHER SEITENVORSCHUB 

( 

) 
Schalter: 1 / 3 

Stellung: ~ B 

Automatischer Formularvorschub 
ausgeschaltet. 
Soll der Drucker einen Formular­
vorschub ausführen, so muß dies 
über Software ausgelöst werden. 

ON/OFF- Line Steuerung: 

Schalter: 1 2 3 

Stellung: 

/ 
QB 

AUTO- OFF- UNE: 

Nach dem Einschalten geht der 
Drucker in den OFF- Line- Mode. 

4 

Stellung: ~ A 

zur Schreibwalze t 
A 
B 

Abhängig vom eingestellten Zeilen­
vorschub (1/6 oder 1/8 inch) wird 
das Formular 6 oder 8 Zeilen vor 
Erreichen der eingestellten Formu­
larlänge auf die nächste zu 
bedruckende Seite transportiert. 

\ 

/ 

( 

zur Schreibwalze t 

4 

Stellung: ~ A 

A 
B 

AUTO- ON- UNE: 

Nach dem Einschalten geht 
Drucker in den ON- Line- Mode. 
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TRD 7020 

Abschlagstärken- Einstellung 

( U*IZJfjZZZZ(IZIZZ~ 

IE CD CD~ 
~[I]@]' 
r:::J [::J (:J 

Schalter: 1 2 3 

~ \ 
Stellung: ~ ~ Stellung: ~ ~ 

schwach stark 

Stellung: ~ ~ Stellung: D ~ 

mittel 

mittel 
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TRD 7020 TA - Triu•ph-Adler 

6. OPTIONS 

6.1 Endlosformularzuführung 

Modell GJE 001, Bestellnummer: 907.53454 

6.1.1 Allgemeines 

Die Endlosformularzuführung ist als Zug-Schubtraktor ausgeführt, 
d.h. das Papier kann auch innerhalb des Blattes rückwärts 
positioniert werden. 

Die PapierdurchlaßbTeite einschließlich Lochrand reicht von 48 mm 
bis 330 mm. Die Gesamtdicke des Formulars darf 0,4 mm nicht 
überschreiten; an der Heftung sind max. 0,6 mm erlaubt. 

Als Heftung innerhalb de9 Lochrandes sind Crimplock und Multiflex 
erlaubt, wobei ein selbständiges Ausrichten der einzelnen Nutzen 
beim Papiereinlauf in die Transportstacheln gewährleistet sein muß. 

6.1.2 Installieren der Endlosformularzuführung 

Für die EF-Montage muß die Papieranlage und die Klarsichtabdeckung 
entfernt und der Papiereinzugshebel gelöst werden. Nun wird die EF 
ohne Papierableitgitter in die dafür vorgesehenen Aufnahmen links 
und rechts der Druckwalze aufgesetzt. Darauf achten,. daß das 
Zahnrad rechts neben der Druckwalze mit dem Zahnrad der EF 
einrastet. Durch Öffnen der Verriegelung an den Transportführungen 
kann nun die Papierbreite bzw. der linke Rand nach Wunsch 
eingestellt werden. 

Zum Einlegen des Papiers die vorderen und hinteren Transportklappen 
öffnen 
Mittels 

und das Papier 
Linefeed-Taste 

von oben bis zur Druckwalze vorschieben. 
bzw. Walzendrehknopf das Papier um die 

Druckwalze transportieren. Nun wird durch Anziehen des rechten 
Hebels die Friktion zwischen Walze und Andruckrollen aufgehoben. 
Dadurch kann das Papier über die Papierspanneinrichtung zu den 
vorderen Transportstacheln geführt werden. Nun die vorderen Klappen 
schließen. 

Nach Straffung das Papier in die hinteren Transportstacheln 
einlegen und die Klappen schließen. Mit. dem Papierspannrad kann nun 
das Papier in gewissem Umfang gestrafft werden. Für die Abführung 
des bedruckten Papiers wird das mitgelieferte Papierableitgitter in 
die dafür vorgesehenen Aussparungen eingesteckt. 

Der Diodenstecker von der EF muß nun noch an der Rückseite des 
Druckers eingesteckt werden. Hierdurch wird der Papierendemelder 
und die Identifikation des Aufsatzes an den Drucker gemeldet. Bei 
eingestelltem Skip-over wird ein automatischer Blattvorschub 
ausgeführt. 
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TRD 7020 TA - Triumph-Adler 

6.2 Einzelblatteinzüge (Sheetfeeder) 

6.2.1 Allgemeines 

Die von TA angeschlossenen und empfohlenen Sheetfeeder werden von 
der eingebauten Software unterstützt, d.h. der TRD 7020 erkennt 
anhand der codierten Stecker der einzelnen Aufsätze die Art des 
Sheetfeeders. 

Es müssen deshalb keine - Softwareänderungen an Text- bzw. 
Steuersystemen vorgenommen werden, um ein Blatt einzuziehen bzw. 
auszuwerfen, da die Auswahl bzw. der Einzug des Blattes anhand der 
Kennung automatisch erfolgt. Durch den Papierendekontakt in den 
Sheetfeedern wird auch Papierstau von der Software erkannt und 
ausgewertet. 

Der überragende Vorteil dieses Papierhandlings ist die Flexibilität 
der Ausdrücke ohne Beachtung, ob Einzelblatt- oder 
Sheetfeederbetrieb gewünscht wird. 

6.2.2 BDT-Sheetfeeder 

Verwendung findet der Einschacht feeder ASF 521 und als 
Zweischachtfeeder der ASF 522. 

Bitte beachten Sie die den Feedern beigepackten 
Installationshinweise. 

6.2.3 Rutishauser-Einschacht-Sheetfeeder 

Type: RS-22/10 

Auch hier auf die beigepackten Installationshinweise achten. 
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LÄNDERVARIANTE: OE 

87 
BllS 86 

Bs 

84 8 3 8 2 8 1 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
..... r -· 

0 1 1 0 6 
o· 1 , 1 7 
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 0 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 

ESC 5.9 : 0 

ESCS.D = 3 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 
NUL SP 

OC1 I 

" 
ETX DC3 * $ 

o/o 

ACK & 
, 

BS ( 

HT ) 

LF * 
VT ESC + 

FF 

' 
CR -

.. . 
I 

• ESC 5.A = 2 

ESC S.E = ,;[ 

'\ 

TYPENRAD- NR. 01 

--
0 1 1 1 1 

1 0 0 1 1 

1 0 1 0 1 

3 4 5 6 7 

0 ~ p ' p 

1 A Q a q 

2 B R b r 

3 c s c s 
4 0 T d t 

5 E u . e u 

6 F V f V 

7 G w g w 

8 H X h X 

9 I y I y 
• J z J z . 
. K A k a I .. 

I < L 0 0 

= M u m u 

> N 
A n n 

? 0 0 OEL -
ESC 5.8 = ' 

ESC S.F = }J 

l 

LÄNDERVARIANTE; ASCII 
,--.. · - ·------·---.--

B? 0 0 0 0 

BITS 86 0 0 1 1 

~ 0 1 0 1 

8 4 83 8 2 81 
!SPALTE 

0 1 2 3 REIHE 

0 0 0 0 0 NUL SP 0 
0 0 0 1 1 DC1 I 1 
0 0 1 0 2 II 2 
0 0 1 1 3 ETX DC 3 * 3 
0 1 0 0 4 $ 4 
0 , 0 1 5 o/o 5 

1------------ --- ·· - . -- · - ···--- ·- --·-- -------

0 1 1 0 6 ACK & 6 r-------· -- ···- ·-··-- ·-

0 1 1 1 7 
, 

7 
- ------------- 1---

1 0 0 0 8 BS ( 8 
1----- .. ... ... . -- ---- ----

1 0 0 1 9 HT ) 9 
1 0 1 0 A LF * . . 
1 0 1 1 B VT ESC + j - -
1 1 0 0 c FF 

' < -----
1 1 0 1 

1 1 1 0 

1 1 1 1 

ESC 5.9 = 0 

ESC S.D = t 

0 CR 

E 

F 

ESC 5.A 

ESC S.E 

-

. 
I 

1 
= 2 
= ~ 

= 

> 
? 

TYPENRAD- NR.12 

1 1 1 1 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

@ p " p 

A a a q 

B R b r ' 
c s c s 

0 T d t 
E u e u - ---···-- " 

F V f V 
"_ t-·- f---

G w g w 
" --

H X h X -- ---·-r-- - - -- r--- -

I y I y 

J z J z 

K r k { 

L \ l I 
···-- . 

M ] m } 

""' -N n 

0 - 0 DEL 
ESC 5.8 = tf. 

ESC 5.F = ':f 



LÄNDERVARIANTE: USA 

87 
BllS 86 

Bs 

B, 83 B2 8 1 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 

... -

1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 

- --- --···· ···-·-

1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 

-----
1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 

ESC 5.9 = ß 
ESC 5.0 : 'l 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 

NUL SP 
DC1 I 

u 

ETX DCJ * $ 

% 

ACK & 

' ~ 

BS ( 

HT ) 

LF * - ------ ~-----

VT ESC + 

FF 
I 

~--

CR -
. 
I 

ESC S.A = 2 

ESC S.E = 2 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 
• . 

-----

i 

< 
= 
> 
? . 

TYPENRAD- NR. 02 

1 1 1 1 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

@ p 0 p 

A a a q 

B R b r 

c s c s 
D T d t 

E u . e u 

F V f V 

G w _g_ w 
H X h X 

I y I y 

J z J z 
... r---·- -. . . ·----

K [ k ~ 
L 

'l 
I '11 2 

--- ----- - ------- --------

M 1 m i 
N 1 

~ n }J 

0 - 0 DEL 

ESC 5.8 = '!/­
ESC 5.F = fZ' 



LÄNDERVARIANTE: GB I 

87 
BllS 86 

Bs 

B, 83 8 2 81 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 

ESC 5.9 

ESC 5.0 
= l:l 
= 3 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 
NUL SP 

OC1 I 

.. 
ETX DC3 i 

$ 

o/o 

ACK &· 
I 

BS ( 

HT ) 

LF * 
VT ESC + 

FF 
J 

CR -
0 

I 

ESC S.A = 2 

ESC S.E : S? 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
• . 
; 

( 
··-

= 
> 
? 

) 

TYPENRAD- NR. 02 

1 w1 

0 0 

0 1 

4 5 

(g) p 

A a 
B R 

c s 
D T 

E u . 
F V 

G w 
H X 

I y 

J z 
K [ 

L 
, 

. _2 ___ - ---··-

M 1 
N 

1 

4 
0 -

ESC 5.9 

ESC S.F 

1 1 I 
1 1 

0 1 

6 7 
0 p 

a q 

b r 

c s 
d t 

e u 

f V 

g w 

h X 

I y 

J z 

k ~ 
I 'l1 

- -,--

m * n ,u 

0 DEL 

= V 
= rt 

• 
} 

LÄNDERVARIANTE: G B l[ 
r---·- ··· 

1:::17 

BITS 86 

Bs 
8 4 83 B2 B1 

~ALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 ___ __ "_ ......... :... . ~ -·· .. -

1 0 0 0 
t--

8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 

r-------- . . .... ·-·--

1 1 0 1 

1 1 1 0 

1 1 1 J 

ESC 5.9 = 0 

ESC 5.0 = ' 

0 

E 

F 

0 0 

0 0 

0 1 

0 1 

NUL 

DC1 

ETX DC 3 

ACK 

--·-

BS 

HT 

LF 

VT ESC 

FF 
--- --- - ---

CR 

ESCS.A 

ESC S.E 

0 

1 

0 

2 

SP 
I 

tl 

i 
$ 

o/o 

& 

' 
( 

) 

* 
+ 

I 

-
. 
I 

1 
= 2 

= ~ 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
---
8 

9 
0 

0 

i 

< 
= 

> 
? 

TYPENRAD- NR.12 

1 1 1 1 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

@ p ' p 

A Q a q 

B ·R b r 

c s c 5 

0 T d t 

E u e U i 

F V f V 

G w g w 
r--- .. _ 

t-- -
H 

I 

J 

K 

L 

M 

N 

0 

X h X 

y I y 

z J z 
( k t 
\ l l 

. .. - .___, 
1 m } : 

" -n 

- 0 DEL 
ESC S.B = Jf 
ESC S.F = \f 



LÄNDERVARIANTE: FR I 

B, 
BllS 86 

Bs 

8, 83 8 2 8 1 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 

0 1 1 1 7 
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 
,. 1 1 1 F 

ESC 5.9 = 0 
ESC 5.0 :o/oo 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 

NUL SP 
OC1 I 

u 

ETX DC3 :lf 
$ 

o/o 

ACK & 

' 
BS ( 

HT ) 

LF tf 

VT ESC + 

FF 
I 

CR -
. 
I 

' ESC S.A :: 0 

' ESC S.E = 1 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 
. . 
i 
2. 

= 
3 

? 

TYPENRAD- NR. 03 

1 1 w 

0 0 
0 1 

4 5 
..... p a 
A a 
B R 

c s 
D T 

E 

F 

G 

H 

I 

J 

K 

L 

M 

N 

0 

u. 
V 

w 
X 
y 

z 
0 

~ 
§ 
"' 

-
ESC 5.8 

ESC S.F 

1 1 I 
1 1 

0 1 

6 7 j 

~ p I 
I 

a q 

b r 

c s 
d t 

e u 

f V 

g w 

h X 

I y 

J z 

k " e 

I u 
m e 
n •• 

0 DEL 
1 
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= l 

~--
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LÄNDERVARIANTE: FR :n 
,--- - ·--· 

li·, 
BITS 86 

Bs 
84 83 82 s, ~PALTE 

r-
REIHE 
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0 0 0 1 1 
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··--- --·---- -
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r--
1 1 0 0 c 
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.... 
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" 
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o/o 
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r--· 
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FF 
I 
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I 
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ESC 5.E = .[ 
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1 

2 
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5 

6 
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8 
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1 
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TYPENRAD- NR.13 

1 
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.... a 
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t--· 
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BITS 86 
Bs 

B4 83 8 2 8 1 
SPALTE 

REIHE 
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0 0 , 0 2 
0 0 1 , 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 

··- t---

1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 0 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 

ESC 5.9 = o 

ESCS.D = ~ 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 
NUL SP 

DC1 I 

" 
ETX DC3 ..w 

$ 

o/o 

ACK ·& 
, 

85 ( 

HT ) 

LF * 
VT ESC + 

FF 
I 

CR -
. 
I 

ESC S.A = ~ 
ESC S.E = }J 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
. . 
i 

< 

= 
> 
? 

TYPENRAD- NR. 05 

1 
w 

1 1 1 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

~ p ' p 

A Q a q 

B R b r 

c s c s 
0 T d t I 

E u . e u 

F V f V 

G w g w 

H X h X 

I y I y 

J z J z 
..•. - ·-- ~--~···- ~-----

K A k a 

L 0 I 0 

M A m ä ! 

I 

N "" n ü I 
-·-~~ 0 0 -

ESC 5.8 = ' 

ESC 5.F = J. 

LÄNDERVARIANTE: NO/DK TYPENRAD- NR.07 

r---- . ···-····-··- - . ·- - - .. ·- ··-··-, ·-· ..---·· . - -

87 

BITS 86 

~ 

8 4 83 82 81 
jsPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 

r-------······ - --
0 1 1 .1 7 

r-----
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 

f----- - ·- · 

1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 

-

1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 

1-----··-- ....... -

1 1 1 1 F 

ESC 5.9 = \ 
ESC 5.0 = 3 

0 0 0 0 

0 0 1 1 

0 1 0 1 
···- -- ----- - --

0 1 2 3 
NUL SP 0 

DC1 I 1 
II 2 

ETX DC 3 Jf 3 

$ 4 

o/o 5 
ACK & 6 

··- . . . .. .. -- ~-, 
7 

-· 
BS ( 8 
HT ) 9 

LF Mo . . 
-- ·---

VT ESC + ; 

FF 
J < 

CR -. = 

. > - ----- --· . . · t--- · -

I ? 

ESC 5.A = 2 

ESC 5.E = ' 

1 , 1 , 
0 0 , 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

~ p ' p 

A Q a q 

B R b r 

c s c 5 

D T d t 

E u e u J 
F V f V I 

t--- - . 

G w g w 

H X h X 

I y I y 

J z J z 
r--· ·-··-

K FE k Cf 
' 

L 0 l ~ 

M Ä m ä 
N 

1\ 
n 

·t--- 1-·---~ 0 0 

ESC 5.8 = 0 

ESC S.F = L 



LÄNDERVARIANTE: ES 

B, 

BllS 86 

Bs 

84 8 3 8 2 9 1 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 , 1 7 

1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 0 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 

ESC 5.9 = d 
ESCS.D : 3 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 
NUL SP 

OC1 I 

u 

ETX DCJ * $ 

o/o 

ACK & 
~ 

BS ( 

HT ) 

LF * 
VT ESC + 

FF 
I 

CR -
. 
I 

ESC S.A = 2 

ESC S.E : •• 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
• . 
; 

I 
= . 
I 
? . 

TYPENRAD- NR. 10 

-1 1 1 1 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

4 5 6 7 

~ p ' p 

A a a q 

8 R b r 

c s c s 

D T d t 

E u. e u 

F V f V 

G w g I w 

H X h X 

I y I y 

J z J z 
K - k -N n 

L G I ~ 
M 9. m Q 

" 
,.., 

N n 

0 0 OE~ 
ESC 5.8 = ' 
ESC S.F = ,[ 

) 

LÄNDERVARIANTE: CH 
,..--·-· 

s, 0 

BITS 96 0 

Bs 0 

8 4 83 8 2 81 
~ALTE 

0 REIHE 

0 0 0 0 0 NUL 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 ETX 

0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 ACK 

0 1 1 1 7 
-- ·-- · 

1 0 0 0 8 85 

1 0 0 1 9 HT 

1 0 1 0 A LF 

1 0 1 1 B VT 
1---· 

1 1 0 0 c FF 

0 0 0 

0 1 1 

1 0 1 

1 2 3 

SP 0 

DC1 
, 

1 

" 2 

DC 3 l. 3 

$ 4 
0/o 5 
& 6 

' 7 

( 8 

) 9 

* . . 
ESC + ; 

I [ 
·-·-- ··-t- ··--- 1-----

1 1 0 1 

1 1 1 0 

1 1 1 1 

ESC 5.9 = 2 

ESC S.D = l 

0 

E 
F 

CR -

-· 

I 

ESC 5.A = 

ESC S.E = 0 

= 
1 
? 

TYPENRAD -NR.04 

1 

0 

0 

4 

~ 
A 

B 

c 
D 
E 

F 

G 

H 

I 

J 

K 

L 
~-

M 

N 

0 

, , , 
0 , , 
1 0 1 I 

5 6 7 
p ' p 

a a q ! 

R b r 

s c s 

T d t ' 

u e u 

V f V 

w g w ' 

X h X 

y I y 

z J z 

a k a 
... l 0 e 
e m u 

" n 
.. 

- 0 DEL 
-

ESC S.B = 9 
ESC S.F = :lf 



LÄNDERVARIANTE: SU 

B7 
BllS 86 

85 

84 B3 B 2 B1 
SPALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 

0 1 1 1 7 

1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 

1 0 1 1 e 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 
E'SC. 5.9 : ; 

ESC 5.D = 3 

0 0 0 0 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

0 1 2 3 

NUL SP 0 
DC 1 ! I 

" 2 
ETX DC 3 N9 3 

$ 4 
o/o 5 

ACK V 6 

~ 7 
8S ( 8 
HT ) 9 
LF • - • 
VT ESC ... E 
FF 

.. 
' e 

CR - = 

• b 
I 

ESC 5.A = 2 

ESC 5.E = ) 

? 
• 

TYPENRAD-NR. 11 

1 

0 

0 

4 

I{) 

Q 

~ 

u_ 

.n. 
e 
q, 
r 

)( 

~ 

~ 

K 

X 

M 

H 

0 

1 1 1 

0 1 1 

1 0 1 

5 6 7 

n \{) n 
~ A rl 
p B p 
c Ll c 
T LI. T 
V E y 

* .cp ~ 
B r ß 
b X b .. 

b' V1 bl 
V 

3 .Vt 3 
w K w 
3 Jf 3 
w. M LU 
4 H Lf 
b 0 J>El 

ESC 5.B = < 
ESC 5.F : .[. 

LÄNDERVARIANTE: GR 

87 

BITS 86 

.--

Bs 
8 4 83 82 81 

~PALTE 
REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 

0 0 1 0 2 

0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 
0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 
1 0 0 0 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 

1 0 1 1 B 
1 1 0 0 c 
1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 
1 1 1 1 F 
ESC 5.S = '3 

ECSC 'S.I> : © 

0 

0 

0 

0 

NUL 

ETX 

ACK 

BS 

HT 

LF 

VT 

FF 

CR 

0 0 0 

0 1 1 

1 0 1 

1 2 3 

SP 0 
DC 1 ~ l 

II 2 
DC 3 i 3 

$ 4 
% 5 
& 6 , 

7 
( 8 
) g 
2 • • 

ESC ..... • 

' 
' 

[ 

- = 

• ] 

J 
1 

2 
E'SC 5.A -= = 
ESC S.E = ® 

1 

0 

0 

4 

V 
A 
B 
r 
A 
E 
z 
H 
® 
I 
K 
1\ 
M 
N 
';;' 
'-' 

0 

TYPENRAO-NR. 15 

1 1 1 

0 1 1 

1 0 1 

5 6 7 

n w 'Jr 

Q a:: s 
p ß p 

l: "t ~ 

T 0 ~ 

y E u 
<P ~ 'P 
X l) X 

"' ~ ~ 
Q l. ().) 

c )( J 
D A. L 
F ).J R 
G 'J 5 
•• ~ u 
- 0 DEl 

ESC 5.B = Tl1 

ES( 5.F = 



LÄNDERVARIANTE: I s 

87 

BllS 86 
8s 

84 B3 8 2 8 1 
SPALTE 

0 0 0 0 

0 0 0 1 

0 0 1 0 

0 0 1 1 

0 1 0 0 

0 1 0 1 

0 1 1 0 

0 1 1 1 

1 0 0 0 

1 0 0 1 

1 0 1 0 

1 0 1 1 

1 1 0 0 

1 1 0 1 

1 1 1 0 

1 1 1 1 

ESC 5.9 = 0 

ESC 5.D = ) 

REIHE 

0 

1 

2 
3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

A 

B 

c 
D 
E 
F 

0 0 0 

0 0 1 

0 1 0 

0 1 2 
NUL SP 

DC1 I 

u 

ETX DC3 i 
$ 

o/o 

ACK & 

' 
8S ( 

HT ) 

LF * 
VT ESC + 

FF 
I 

CR -
. 
I 

ESC 5.A = ( 
ESC S.E =Ä 

0 

1 

1 

3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
. . 
; 

< 
= 
> 
? 

TYPENRAD- NR.14 

1 1 1 
w 

0 0 1 

0 1 0 

4 5 6 

D p ~ 

A a 0 

B R b 

c s c 

D T d 

E u . e 

F V f 

G w g 

H X h 

I y I 

J z J 

K p k 

L 
~ 

I 
---- .. 

M FE m 

N 0 n 

0 0 -
ESC 5.B = 

ESC S.F = Ö 

1 

1 

1 

7 

p 

q 

r 

s 

t 

u 

V 

w 

X 

y 

z 
p 
/ 

a 
0 

DEL 

) 

LÄNDERVARIANTE: WP 
r----·--· ·- --· 

87 

BITS 86 

Bs 
B4 B3 82 81 

~ALTE 

REIHE 

0 0 0 0 0 

0 0 0 1 1 
----- -

0 0 1 0 2 
0 0 1 1 3 
0 1 0 0 4 

0 1 0 1 5 

0 1 1 0 6 
0 1 1 1 7 

------

1 0 0 b 8 
1 0 0 1 9 
1 0 1 0 A 
1 0 1 1 B 

1 1 0 0 c 
1------ -------- -- --- -----

1 1 0 1 D 
1 1 1 0 E 

1 1 1 1 F 

ESC 5.9 = • 
1 

ESC S.D = 2 

0 0 0 0 

0 0 1 1 

0 1 0 1 

0 1 2 3 
NUL SP 0 

DC1 I 1 
II 2 

ETX DC 3 * 3 

$ 4 

o/o 5 

ACK & 6 
·--

• 7 

BS ( 8 
HT ) 9 

LF * . . 
VT ESC + ; 

FF 
I < 

r- -- - ----·-· - - - ···- -· -

CR - = 

> 
I ? 

ESC 5.A = 
= 

ESC 5.E = :!. 
4 

TYPENRAD- NR. 70 

1 

0 

0 

4 

@ 
A 

B 

c 
0 

E 

F 

G 

H 

I 

J 

K 

L 
--

M 

N 

0 

1 1 1 

0 1 1 

1 0 1 

5 6 7 
p 0 p 

a 0 q 

R b r 

s c s -- f----

T d t 

u e u 

V f V 

w g w 

X h X 

y I y 

z J z 
[ k ~I 

® I cn 
- ---·- ·-

] m t 
© n TM 

- 0 DEL 
ESC S.B = ~ 
ESC 5.F = ff 



LÄNDERVARIANTE: IBM TYPENRAD NR. 24 

Be 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 

B, 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 1 1 

BllS Br, 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 1 1 

~ 0 1 0 1 0 1 0 1 0 1 0 1 0 1 0 1 

B4 83 B2 81 
SPALTE 

0 1 2 3 I. 5 6 RE II€ 7 8 9 A B c 0 E F 

0 SP 0 @ p ' ~ E "' 0 0 0 0 NUL p a --
0 0 0 1 1 DC 1 · I 1 A Q a Cf 

~ n + q u 1 

0 0 1 0 2 II 2 B R b "' FE "' r e 0 

3 ~ 3 c s "' A "' I r Tf 0 0 1 1 ETX DC 3 c 5 a 0 u 

0 1 0 0 4 $ 4 0 T d t - 1 a 0 n -
... 

1 + 5 o/o 5 E .u .... .... 
N 0 1 0 1 e u a 0 

0 1 , 0 6 ACK & 6 F V f 
0 

,.. r V a u a -
0 1 , 1 7 

/ 
7 G w .... 

g w ~ u Q = --
1 0 0 0 8 BS ( 8 H X h 

A + $ . X e y G 
--

1 0 0 1 9 HT ) 9 I y I y e ö e . 
---

1 0 1 0 A LF * . J z J z e .H 11 . . 
--

1 0 1 1 ~ VT ESC + j K ( k ( "i ft ~ 
2 --

1 , 0 0 c FF 
, 

L . I I "' t x , I 4 . CO 

1 , 0 1 D CR M 1 m ) .... 
V. = 0 - = I I 

.... N "' .. A pt t 1 L 1 0 E • n 
;;. --

1 1 ·1 1 F I ? 0 0 A f - -'----



• 
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